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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Drebber : TV Bruchhausen-Vilsen 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Drebber

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Meyer / Hastenpflug nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Drebber im Match der Kreisliga Herren
Gruppe 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Bruchhausen-Vilsen,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:31) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:
2.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht ganz mithalten konnten Meyer / Hastenpflug, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Boog / Ehlers, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Kriesmann / Linde, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hoffmann /
Brunotte verloren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Pleuß / Wesselman gewannen gegen Langen / Ehlers mit 3:2. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver
Hoffmann wurden danach Arne Kriesmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Völlig ungefährdet
war am Nachbartisch indes der Sieg von Christian Meyer gegen Ulrich Boog nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 6:11, 11:2, 11:7 nicht verloren. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Unglücklich war Markus Hastenpflug in der Partie gegen
Bennet Ehlers, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Jennifer Pleuß
bei ihrer Pleite gegen Andre Brunotte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Helmut Wesselman bekam es nun mit Manfred Ehlers zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Helmut Wesselman am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein unterm Strich sehr ausgeglichenes Match.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Wesselman zu Ende ging. Der Start in die Partie hätte für Kevin Linde besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Winfried Langen noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Arne Kriesmann überzeugte im Einzel gegen Ulrich Boog, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Oliver Hoffmann zeigte Christian Meyer
seinem Gegner die Grenzen auf. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Markus Hastenpflug gegen
Andre Brunotte zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Jennifer Pleuß gegen
Bennet Ehlers. Deutlich war die 0:3-Pleite von Helmut Wesselman gegen Winfried Langen. Einen
Sieg holte im Anschluss Kevin Linde dagegen beim 11:4, 11:5, 7:11, 11:8 gegen Manfred Ehlers.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Meyer / Hastenpflug gelang es Hoffmann / Brunotte zu bezwingen –
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das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen den
TuS Syke II, während der TV Bruchhausen-Vilsen am 08.12.2021 gegen den TSV Varrel antritt.

 Statistik:
 TSV Drebber

Doppel: Meyer / Hastenpflug 1:1, Kriesmann / Linde 0:1, Pleuß / Wesselman 1:0 
Einzel: A. Kriesmann 1:1, C. Meyer 2:0, M. Hastenpflug 1:1, J. Pleuß 0:2, H. Wesselman 1:1, K.
Linde 2:0 

 TV Bruchhausen-Vilsen
Doppel: Hoffmann / Brunotte 1:1, Boog / Ehlers 1:0, Langen / Ehlers 0:1 
Einzel: U. Boog 0:2, O. Hoffmann 1:1, A. Brunotte 1:1, B. Ehlers 2:0, W. Langen 1:1, M. Ehlers 0:2


